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Die Ilmformung Des Stromes im Kinobetriebe.*
(Bon .fxttih Biottrqtttit.)

3>er ©iront, ber auf eittent efe£trtfc£>ert ftîefee %ut ©pei=

jung ter Bogenlampen im Sino g-ttr Berfügttttg geftettt
rntrb, fat int allgemeinen nieft Me ©igeitfcfaften, tie für
&en genannten Qwtâ paffen, Sex meift oorfanbene Mangel

ift an jraei ©teilen 31t fuefen. ©rftenê liefern Me SBer=

£e nämltcf fefr fättfig SBecffelftront. fötan ntrtf mit Me=

fem Umftanhe reefnett, ttnb ef ift Mircfanf angatneftnen,
haf man immer tttefr 51t Mefer ©tromform üfergefen
mirh, meil fief hiefelfe fefonherf für eine rortfcfaftltcfe
ffnrtleitung eignet. Qtttr Bogenlampen ift tttttt afer fer
ÏBecfîcl'from mettiger günftig alf her ©leicfftrom. S>af

fauptfäeflicf Seucffetthe ift nämltcf hei her Bogenlampe
nieft her „Sicftfogen", her feinem Tanten menig ©fte
rnaeft; ef leitcfteu otelinefr hie gtüfenhen Soflenfpifen.
SBenhet man nun ©leicfftrom an, fofaf jehe her heihen

Soften ifrie feftimmte Polarität fefomtnt nnh fefält, fo
ftlhet ficfi an her pofitinen Stoffe, her fogenattnten Stnohe,
ein itferaitf fetter Sinter au% her ttttn al§ eigentlicfer
Sicftferh auegemeriet, fegitolicf fo gerieftet loerhcit fann,
haf hie Belencftitng eine fefr günftige mirh, Bei 2BecffeI=

ftrom fann man nieft über einen herartigen Krater ait et=

nem pofitinen ißnle oerfitgen. Qnfotgeheffen ift fier hie

Stcftauffeute geringer im Berfâttntê gttnt ©infaf. ttiaef
Viefeigang tnuf man nämltcf) ttet äöecffelftrom meuigfteitf

*) Sß'tr entnefmen htefen anffitfrlicfen teefnifefen
Strtifef, roefefer rtnfere Stinofeftfet nnh Operateure fe=

fonôerë intereifiereit hitrfte her S. B, B.

50 tßrogent ©trotn mefr gufüfren alf fei ©leicfftrom, mo-
fei atterhittgf gu fenterfen ift, haf ntatt fei SBecffelftrom
mit geringerer ©pantutrtg auf£0mint. Beihef fönnte ftcf
aitfgteicfen; eê ift hieê afer nieft her 3ntt, ha hte @rfpar=
ntê an Spannung oerfältnifmäfig flein ift,

,3toeitenf fefteft ftetf her llefelftanh, haf hie ge=

lieferte Spannung für hie Sarnpe 51t foef ift. ttttatt finhet
fte fetreffenfen fyorheruttgett für Santpenfpannttttgen et=

maf afmeiefenh angegeben. Man totrh afer etma fefaup=
ten bürfen, haf eine ©leicffirontfogenfampe runh 65 Bolt
©pannnng fraueft, roofei 45 auf hie eigentliche Betriebs-
fpannttng grotfefen bett Stoflenfpifen, hie üfrigen "20 afer
attf einen fogenattnten Berufigungfraiberftanh gu recf=

neu ftnb, her hem gxoeä etnef gleichförmigen Brennend
btent. Qjür Söecffelftrotn harf man etma im gartgen 55 ober
35 + 20 Bolt forhern. SBofl feiten roirh afer haf fttef
eine Spannung oon 65 ober gar oott 55 Bolt liefern, nnh
ef ntnf hafer her Spa itititn gf ii fer i efttf trgenbroie fefei-
tigt toerhen, ittfan harf nämltcf nteft etma anneftnen, haf
man einer Satnpe feliefiig ;fofe ©panititngen ^ttfttfren
fann, nnh haf fie bann einfaef entfprecfenb tttefr Stift fer=

aufgefe. Sefteref ift bttrefauf nteft her Satt, nnh eine

Uefertaftung mit Spannung fi&m. Strom fiifrt hoefi nieft
ttfer eine geraiffe ©ren§e ber Stcftauffeute finauf; fte ift
attcf baritin icfäbficf, meil bie öampe baittt itttrufig frennt.

®te Bernicftttng üferflüffiger Spannung fann nun
auf eine fefr einfache SSktfe brtref ©infcfaltuitg oon 3Biher=
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ftänben gefc|e|en. ©ie ba& ausjnführen ift, uni mainut
brefcr ©eg reicht ju empfehlen ift, roixb ficljj bn rch folgen be

©etxachtuug ucraitid;onIi#en laffen, mobei an ©luhlampen
gebaut fei. ©S feiten in einem ©ep 110 ©oit jux ©eifii=
gttng fielen, unb es |anbte ftd| b-axunt, eine fftx 55 ©olt
eingerichtete ©fft|Iampe baxauS jn fpeifert. ©lau fann
nun biefex Sampe fiix 55 ©pit eine jmeite ebenfolcbe oot=
fjjiten. Stefe nimmt bie |>ätfie her Spannung auf ficf>

unb überläpt bex öauptlampe bie übrigen 55 ©olt. @S ift
bann ftar, bap offenbar eine Öampe nnuöttgexmeife brennt,
unb baS im gangen hoppelt fooiel ©estt oerbancht mexben
als mtxflich nötig finb. ©ntfpxechenbeS finöet natürlich
ftatt, menu man ftatt jeher jmeiten Öampe ixgenb einen
SSiöexftanö ooxfchattet, bex bemjenigen bex bei öampe ent=

fprtc|t. Qu einem folcpen fyaïïe mürbe man stielt einmal
ben ©orteil geniepen, bap noc| ©\rtialiclt geliefert mixb.
©tan fann fic| baS Ungereimte einex fei et) en Spannungen
oeinichtnng auch an einex fleinen ©etbopexatiou flax ma=
c|ett. SI möchte fiep non 33 50 ©taxf lei|en. 33 |at aber nur
einen •spttubextmarffclein jux §anb unb nerteilt biefen. St

mec|felt ftch bieê Rapier nun in jmet Q-ünfgigmarffc|eine
um unb mixft ben einen fort, ba ex ja nur 50 ©laxf laben
wollte.

Sott ein |oc|gefpanntex ©echfelftxom auf einen niebxig
gefpannten ©echfelftxom |erabtxansfoxmtext mexben, mo=
bei alfo bie ©länget bex Spannung befeitigt mexben, mä|=
xenb altexbingS auf ©teichftxom oexjichtet mixb, fo bennpt
man am einfaäjlen einen SianSfoimatox. SaS ©efenttü
c|e eines folchen beffe|t baiin, bog ein bnidj eine „pxi=
märe" (exfte) Spule geleiteter Strom, in einer „fefttnöcü
reu" (jmeiten) Spule eine anbexe Spannung er|ält. Soll
beifpielSmeife |iex eine Spannung non 110 auf 55 ©olt
|exabgefe|t mexben, fo muffen ftch bie SöinbungSga|len
bex primären unb fefunbäxen Spxtle ner|alten mie 110 jn
55, alfo mie 2 unb 1- ©lachen mix unS nun flax, mas ge=

monnen mixb, menn mix itnS eines fotetjen SxanSforma=
torS bebienen. ©ix hatten angenommen, bap bie mit
©echfelftxom betriebene ©ogenlampe 55 ©olt braucht, Sie=
fe fommen alfo auS beut Sxanöformnlor, unb es ift in biefex

©ejiehnng aüeS in Cxbnung. ©apfen mix für bie öam=

pe 20 SCmpexe auS bem SianSfoimatox ab, fo liefext biefex
alfo 55 mal 20 obex 1100 ©ait, bie offenbar ooüffänöig —
abgefe|en nom 33exu|igungSmtbexftanb — in bex öampe

ju nützlichem gxoecfe nexbxauc|t mexben. SCxbeitet nun bei
SianSfoimatox ibeal, fo japft bie fefunbäxe Seitung artS

bex primären miebex 1100 ©att ab. Stefe jertegen fic|
beiläufig in ©olt mal Stmpexe, baS leipt alfo |iei in 110

©olt mal 10 SImpexe. Sie 1100 ©att ge|eu bann bnjfe
ben ©ie!tiijitätSjä|Iex, mo fie baS üonto entfpxechenb be=

laften. ©un foil o|ne SianSfoimatox geaxbeitet mexben.

Sie Spannung beträgt nacl) bex 2tnna|me 110 ©olt. Sie
Stxomftäxfe, meldte bie öampe braucht, max ju 20 Slmpexe

angenommen moxben ^fn folgebeffen ge|en jept bnid) ben

3ä|Iex 110 mal 20 ober 2200 ©att, bie be;, ab ft mexben müf=

fen. Sie Itnfoften nex|alten fiel) alfo in ben beiben fällen
mie 1100 gu 2200 ober 55 gu 110. Kau molle beac£>fen,

mel(|e fRoIle |iex bie beiben SpannungSga|Ien fpielen.
Sab ei mixb mit ben hoppelten Soften abfolut nic|t me|x
erreic|t als mit ben einfachem Qm elften fyalle ex|ielt bie

Sampe gerabe bas, maS fie gum richtigen ©rennen brauc|te;
maS im jmeiten g-alle me|x jux ©exfügung fte|t, ift ein
unnüpex llebexfc|u|, auf beffen ©qeitigung Jfogax noch
eine gemiffe ajtü|e oexmenbet mexben mup. Sex SxanSfox=
matox ge|öxt gu ben fc|ä|enSm exten ©oxxic|tungen, bie
o|ne befonbere ©axtung arbeiten, unb bie jngleich menig
UmfepungSoexluffe mit fith bringen, lobai bei i|m bie

t|eoxetifc|en ©exechnungen na|egu mit ben praftifchen
©ex|ältniffen übereinftimmen. Sex ©achtet! bleibt eben

nur bex, bag fein ©leiüifiTom gemortnen mixb, mie eS für
bie Sampe nüBlic| märe.

©ill man fomo|l bie Spannung |eiabfianSformieren
als auch ©leithftrom ex|alten, fo fann man fidf beS ©leich=
xichtexS bebienen, bei bem fic| unten junächft ein SxanS=
foxmatox befinbet, bex in bem Sinne mixft, mie bieS eben

betreffs einer SxanSfoxmatoxanlage baxgelegt moxben ift
Sben ift bie eigentliche ©teichxichtexantage. Siefe befte|t
auS einem luftleeren ©iaSgefäp, bas mit Cuecffilberbampf
gefüllt ift, unb bas unten eine Sufü|xttng mit pfiffigem
Sucttfilber, oben rechts unb linfS bagegen 31noben artS

©xap|it befi|t. Sab ©igenaxtige biefex Slnlage ift baxin
ju fe|en, bag bex Strom immer nur beu ©eg nom ©iap|it
jum Sütecfftlbex einfc|lagen fann. ©S mixb ba|ex |tex bie
obere Äo|Ie jux pofitioen. Sex erhaltene Strom ift altex=

bingSi nic|t ganj gleichförmig, ©ottte man i|n theoretifch
jeic|nen, fo mürbe ex fidh> baxftelteu als eine fortlaufenbe
3fei|e neben einanbex liegenbex fleinex, nach oben gerichtet
tex ©ögen. ©raftifc| ift aber ju bebenfen, bag bie inbe=

txaeht fommnbe ©echfelja|l fefunblich etma 50 beträgt, bap

alfo etma auftxetenbe Sichtfc|manfungen bem âtuge nicht
me|x fich'tbax mexben fönnen. Stupexbcm aber mixb in bie

Seitung ttoc| gern eine fjnbuftionSfpule eingefchaltet. Sie=

fe flacht bie einjelnen ©eilen ober ©ögen etmaS ab unb
trägt babnxch baju Bei, bap bie Strömung gleichförmiger
mixb.

Sur llmmanölting eleftrifcbex Ströme fann man^ aber

auc| xotierenöe Umformer anmenben, bie allcrbingS ben

©ac|teil |aben, bap fie einer ©artung bebüxfen. 3|x
©rnnbgebanfe ift folgen bei;. Sex auS bem ©ep fommenbe
Strom mirb in einen ©lotor geleitet, ber auf bie betreffen
ben S1 romoerhältniffc abgeftimmt ift, nnb bei Slnfex bie=

fer ÎKafchine überträgt bann feine ©emegung auf eine mit
ihm gefuppelte Spuamomafch iue, bie nun ein eu Strom
non geminderter Strt ttnb ©nfammenfepung liefext. ©a=

tiixltch mixb man als fefnnbäxen Strom nur ©leichffxom
er je h gen, unb eS gibt ba|ex jmei §auptarten non rotieren=
ben Umformern. Sie einen formen einen ©echfelftxom
ober Sxehftrom in ©leichftrom - natürlich non münuhenS=

metier Spannung — um; bie anhexen oermanheln IkkIooI.-

tige ©letchftxöme in uiebxigooliige. ©emerft fei noch, bap

mau ©Xeichfixöme überhaupt nur burcl> folche rottexenbe
Stpparate aitf uiebxigexe Spannung bringen fantt; SxauS«

formatoxeu finb lebiglich bei ©echfelftxömen anmenbbax.

3%x Umfoxmatng oon ©leichftrom in ©letclürom ait-
berex. Spannimg oexmenbet man gern fogenannte Spax-
untfoxmxx, bei benen bex 0©otox= rtnb Spnamoanfex in ein
Stücb jufammengejogen finb, mobuxch etu recht befxiebigen=
beS UebextxagungSoexhältniS exgielt mixb. ©S meibe an=

genommeu, bap fol# ein Umformer mit einem ©ixfnugS^
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große non 80 itaogent arbeitet, mas eta)a ben mittleren
Bergältafffen emtaprießt. @§ fei tme&er eine flehte jftedj«
nuttg aufgeftettt, Bie gu einer SSürßiguug folder Sin I etg en
füßren foil. Sie Spannung für Me mit ©leießffrom ge=
fpeift-e Skigen lampe Beträgt, mie gefugt nut r Be, 65 Skill;
ôtefe eleftromotorifäje .kraft rann Bte Spuarno liefern, Sa

man fie etmu für Mefe Spannung gm Bauen pflegt.- Sie
Strom fia rte ta fier Campe fei mt-eßer 20 Simpere, uuß eê

Betrage Me Slegfpaummg 110 Skit. Sann ift Bas ©ün=
jMgfehioergâltatê, um Meten Sluêôrucf gu Braucßeu, oB-er

uießt Baê non 65 gu 110, mie man tßeoretifcß anguneBmen
Bere^tigt märe, fonäern es ftelft fteß etrnaê auBereê. Sie
65 Sott uuß Bie 20 pmpere ergeBert eine Seiftang non 1800

Statt. Sin fieß müßten nun and) 1300 SSatt auf ß-er anBeren
Seite genügen, um Ben Slpparat in S3:eroegung git fegen.
Sofern ßiefer jeßoeßj mit einem SB-trfxmggraß oon 80 fßro=
gent arBeitet, alfo nur nier fyünftel non Bern leiftet, mas er
teiften foil, merBen fünf Viertel non 1300, B. ß. 1625 Statt
geßraueßt, ßegtigfiri- auf jftecßnung gm fegen fein. SSürBe

nun Bet Ilmformer feflen, fo müßte eine Spannung non
110 SSoIt unB ein Strom non 20 Slmpere ßegaßlt xoerßen;
Baê k on to mürße fteß alfo auf 110 mal 20 oBer 2200 SBatt
Belaufen. ütecßttet man nun fotgenBe ©leicßixng axtë:
162-5 gu 2200 gleicß r gu 110, fo ergtßt fteß für r 5er ritnß-e
SÖert 8. Sas Betreffenße Ckvrßältats ift Bafer nießt Bas

non 65 gu 110, fonßern Baê nou 81 gu 110; eê ftetti ft#
alfo ungünftiger. Ste 8aSl 81 ift auefi für anBere Strom-
ftärfeu uuB für anBere fRegfpannungen giltig.

Sie folgenße Saßelle gißt nun für Bie Otegfpannungen
non 110, 220 unB 440 Sfolt an: in ttteiße B, mieotel in unBe=

uannter 8aßl ita Begaßlen ift, menn ein Sparumformer an-
gemenßet mirß; iu Steiße c, mieniel oßue Ben Umformer
für Biefelße Campe gu entrießten märe; in DMße 5. mieniel
-ÜJrogent Beffen, mag oßue Umformer gu Begaßlen märe, Beim

©eBraucß etae§ folcßen nur gu gaßlen ift; in Steiße e, roie=

ntel fßrogent ©rfporntë Ber Umformer gemäßrt.
a B c B e

110 81 110 74 26
220 81 220 87 26

440
'

81 440 18 82

ÜRan erfennt Batauê Bie Q?orgüge Biefeë Snftems unB

fießt, Bag es BefonBerê Bet ßoßen tttegfpanmntgen gang er=
ßeültcße ©rfparniffe fießert.

Stefe Umformer mexBeit für üiegfpannungen non
110, 220 unB 440 Bolt geßaui, unB in Bieten Brei ©rnppen
gißt es Bann meiter Sxjpett für Bie ocrfcßieBenen Sirom=
ftärfen Beê fefttnBären kreifes, in Bern aßer immer eine
ßeftimmte Spannung — mie angenommen 65 Bolt •-
ßerrfeßt. Statürlicß gißt es am§ iOtafcßinen mit ßößeren
Söirftntgsgraßen als 80 ißrogent.

Sem Berfaffer liegt eine fRentaBilitätsBerecßnung nor,
Bie er mieBergeßen moeßte. Bei einer Betrießsftromftärfe
non 40 Slmpere, Bet einer täglicß fünffiünßigen 2lrfieitê=
Bauer unB Bei einem greife non 40 pfennig pro kilomatU
ftanBe Betragen Bie ©rfpurniffe:
Bei 220 Bolt monatlicß 350.|f||ïDÎ., täglicß 11.50, jäßrltcß
4200.— SR.; Bei 440 Bolt Begfp. moiutiltcß S60.— Sic., täg=
lt(ß- 28.75 ffl., fäßrlicß 14,450.— M.

Sie Umformer, melcße SBecßfelftrom oBer Sreßftrom
in ©leießftrom ummanßeta, metßen für BelteBige Span=
nungen im ©eBiete Ber norfontmenBen Beträge geßaut.
Sie Snpen Beißet Sfrten unterfeßeiüen fteß noeß naeß Ber
Stärf'e Beê fefttnßären ©teießftromes, Beffen Spannung alfo
ftetê Beifpielsmeife 65 Bolt Beträgt. Sie ©üie Beê

feIftrom=©Ieicßftromumformers foil ßiex iticßt gegen Me=

ieniae Beê oßen Befcßrt-eBenen ©letcßricßterä anêgêmogen
merBen, Ber ja pmtgtpielf BaêfelBe leiftet. QeBe Borri^
tung ift unter Befttmmten Berßältniffen am Btafe- 9:eBert=

fallê ift ein ©leicßricßtex Billiger alê ein rotierenBer 21npa=

rat. ©rfterer ï-oftet für 30 Slmpere im Slnfcßlnß an S5?e#=

felftrom etaa 500 SOfarf; leüterer für mtr 25 Slmpere Be=

reitê etma 1050 üRarf. Bei größeren SInlagen unB ßoßen

SP'annxtngen Bürften aBer Bie SRctorumformer norgugie=
Ben fein. UuB ißre Bolle mirB maßrfeßetnlitß notß üeieut«
fauter merßen. ÏOie fcüort ermäßnt- geigen närrtlicf Bie

©leltrotecfmifer eine große BurlieBe für Ben SBetßfelftrom,
unß eê lann fiingugefügt merBen, Baß fie Bietern aitcß eine
immer fiößere Spannung gu geBen geneigt fhtß. Sa gilt
eê Benn für Ben ktnoBeftger um fo meßx mit rotieren Ben

Umformern gn arBeiten, menu Biefe aitäf gunäcßtt erßcßltae
SlüfcßaffnngSfoften nerurfadfen.

nCX50ÖOÖOOC75gCX>C^O<OOC^OOOOC50C250CDOOOC>DCX)CU)OCX50000CDOcOnOCKOOCDOOOOg

o o Film-Beschreibungen « Scenarios. § o

q q (Ohne Verantwortlichkeit der Redaktion.) q q
QCD0<O0<Z>0CD0CD0OCKZXlO0C>ZX)C^0OCKIXXIXXZ30O0C30CI30O0Q0C7'0CXXU>0O0Cl)0CU>CXZ)0C30Cg0

Set itüf «on monte Mite.
(.ffn aeßt ©pisoben).

Bter SBotßeu lang ßat Biefeê gemaltige §4Immer£ Me

Befncßer Beê CrienUUinemaê in Spannung geßalten, unB

g-mar oßne Blutrünftige Senfattonen, etagtg Bitrcß Bte ftraf=
fe Cogif feiner nnanfßaltfam fortfcßreitenBen öanBlung.
Slle^anßer Snmaê" Ber SIeltere ßat mit Btefem Oloman

moßl Baê 55erf g-efeßaffen, — ßa§ feinen Flamen in Ben

meitefte-n kreifen ßelannt gemaeßt ßat, Ba eê in faft aüc

kultarfpracßen üBerfegt muxBe. Sie ©efeßteßie Beê ©ra=

fen oon SRonte ©ßrifto geießnet fteß oor allem Baßurcß anê,

Baß fie trog ißreä Umfanges immer geraBe oorroârtê geßt,

nnB ftetê ißren SelBen im COfittelpnnfte Beê fjutereifeê
ßält. Saê SSerftânôniê Beê ^ilmê mirB Baßurcß feßr cr=

leichtert. Sex fßilm teilt fteß in 8 ©pifoßen, Bereu f)nßalt
mir nacßftefienß mieBergeßen.

Sitte, melcße ttttonte=©ßrifto gelefett ßaßen — unB es ftnB

tßrer Cegionen merBen fieß freuen, Bte ©tlBer, melcße fte
Beim Cefen Biefes rüßreuBeu Sramaê miterleßt ßaßen, int
gilm erfeßeinen gm feßen.
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